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Am 16. Mai 2025 fand im Sit-
zungssaal des Rathauses die
Preisverleihung „Puchheims
Puls“ statt. Erster Bürgermeister
Norbert Seidl begrüßte die rund
70 Gäste und ging näher auf den
Engagementpreis ein, der seit
2017 in drei Kategorien Ehren-
amt, Alltag und Beruf & Betrieb
an Vereine und Organisationen,
Bürgerinnen und Bürger sowie
Betriebe verliehen wird. Es sei
ihm eine besondere Freude, an
diesem Abend die Beauftragte
der Bayerischen Staatsregierung
für das Ehrenamt, MdL Gabi
Schmidt, als Festrednerin begrü-
ßen zu dürfen, so der Bürger-
meister.
In ihrer Ansprache hob die die

Landtagsabgeordnete die Einzig-
artigkeit des Preises hervor, da
auchMenschenundOrganisatio-
nen ausgezeichnet werden, die
nicht in das klassische Ehren-

amtsschema passen. Sie bedank-
te sich bei den Preisträgerinnen
und Preisträgern für ihr Engage-
ment. „Ihr Handeln gestaltet das
gesellschaftliche Zusammenle-
ben harmonischer, lebendiger

undsolidarischer!“, soSchmidt.
Es folgte die Preisverleihung.

Urkunden, Pokale und Preisgel-
dererhielteninderKategorieEh-
renamtdieLeiterinnendesPuch-
heimer Schulfrühstücks Petra
Treppesch, ÜmralGiasar-Chasan
und Bernadett Köntös, in der Ka-
tegorie Alltag Friedrich Treugut
und in der Kategorie Beruf & Be-
trieb Alexander Ortbrock Hei-
zungsbauundSanitär.
Die Laudationes hielten An-

dreasZiegler,Dr.MarkusAmbro-
sy und Andrea Schweitzer, Mit-
glieder der siebenköpfigen Jury
rund um Ersten Bürgermeister
Norbert Seidl, die im November

2024 über die Preisvergabe ent-
schiedenhatte.
Der Bürgermeister stellte den

Abend unter das Motto „Einfach
Menschen. Einfachmachen. Ein-
fachMiteinander“undbedankte
sich bei den Preisträgerinnen
und Preisträgern sowie bei den
anwesendenehrenamtlichenga-
gierten Bürgerinnen und Bür-
gern für ihrWirken.
Musikalisch umrahmt wurde

der Festakt von den Flötistinnen
Fabienne Bock, Bea Juttner und
Anna Krumpholz. Bei Geträn-
ken, einem Fingerfood-Buffet
und angeregten Gesprächen
klangderAbendgeselligaus.

Engagementpreis „Puchheims Puls“ vergeben
Feierlicher Festakt am 16. Mai im Puchheimer Rathaus

Gruppenfoto mit den Preisträgerinnen und Preisträgern (v. l.): Landtagsabgeordnete Gabi Schmidt,
Bernadett Köntös, Friedrich Treugut, Petra Treppesch, Alexander Ortbrock, Ümral Giasar-Chasan
sowie Erster Bürgermeister Norbert Seidl FOTOS: KÜRZL

Erster Bürgermeister Norbert Seidl, Petra Treppesch, Ümral Gia-
sar-Chasan und Bernadett Köntös

Norbert Seidl und Alexander
Ortbrock (r.)

Norbert Seidl und Friedrich
Treugut (r.)
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LiebePuchheimerinnen,
liebePuchheimer,
Puchheimist engagierte Stadt,

PuchheimistTeildesbundeswei-
ten Netzwerkes „Engagierte
Stadt“,einNetzwerkvon113Städ-
ten, das mit einer kleinen Bro-
schüre aktuell seinen zehnten
Geburtstag feiert.
Im besagten Flyer sind drei

Projekte genannt, die offensicht-
lich exemplarisch sehr gut ge-
lungen sind. Eines davon ist das
Haus der Begegnung in Puch-
heim. Dass wir von außen auch
als besonders engagiert gesehen
werden, bestätigt und bekräftigt
unserenWeg.
Dieser Weg hin zur Stärkung,

Förderung und Würdigung des
Ehrenamtesisteingemeinsamer
WegmitvielenAkteurinnenund
Akteuren, insbesondere den En-
gagierten, der Stadtverwaltung,
den unterstützenden Unterneh-
men und Organisationen, der

Stadtpolitik inklusive Bürger-
meister.
Im Haus der Begegnung am

Aubinger Weg bündeln sich alle
Stränge. Dort gibt es Beratung,
Ehrenamtliche bieten Program-
me an und für die Bürgerinnen
und Bürger stehen Räume zur
Verfügung. Koordiniert und or-
ganisiertwirddiesüber einkom-
petentes Teamdes Sozialreferats

der Stadt. Dem Projekt liegt ein
abgestimmtes Konzept zugrun-
de. Niederschwellige Zugangs-
möglichkeiten, räumlich zen-
trierte Beratung aus einer Hand,
Großzügigkeit und Wohlwollen
bei der Nutzung sollen denMen-
schen hier vor Ort vermitteln,
dass ihr Engagement und Ein-
satz wichtig und willkommen
sind. Engagement ist uns eine
Menge wert an personellen und
finanziellen Ressourcen, an Be-
reitstellung von Infrastruktur,
an Weiterbildung der Engagier-
ten, an Formen der Wertschät-
zung – von der Freiwilligenmes-
se über den Vereinstag bis hin
zum Engagementpreis Puch-
heimsPuls.
Wir definieren dabei unsere

AufgabealsChanceneröffner,als
Ermöglicher, als Begleiter, um
möglichst vielen Heimat hier in
Puchheim zu bieten. Die Men-
schen sollen sagen können: „Ich

fühle mich in Puchheim aufge-
hobenundsicher eingebunden.“
Sie sollen sich mit Puchheim
identifizierenkönnenunderfah-
ren, dass Puchheimwirklich viel
macht und dass dies auch ge-
lingt. Dabei gebührt den städti-
schen Angestellten, die dieses
Strategiekonzept umsetzen, ein
großes Dankeschön. Weil sie
eben – engagiert und couragiert
–mehralsDienstnachVorschrift
leisten undmit Herz und großer
Motivation dabei sind. Für mich
ist es eine große Freude, Bürger-
meister der engagierten Stadt
Puchheimseinzudürfen.
Mit freundlichenGrüßen

NorbertSeidl
ErsterBürgermeister

Engagierte Stadt Puchheim
Der Brief aus dem Puchheimer Rathaus
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DieStadtPuchheimlädtamMittwoch,11. Juni2025,um15UhrdieSe-
niorinnen und Senioren aus Puchheim zur jährlichen Seniorenbür-
gerversammlungimPuchheimerKulturcentrumPUCein.Einlass ist
ab14.30Uhr.
Die Veranstaltung hat in diesem Jahr den Themenschwerpunkt

„Zukunft Rente“. Im Anschluss an die Berichte des Ersten Bürger-
meistersunddesSeniorenbeiratsdiskutierenineinergemeinsamen
Runde Erster Bürgermeister Norbert Seidl, Ehrenamtskoordinato-
rin Daniela Schulte, Rentenberaterin Katerina Huber sowie Senio-
renreferent Michael Peukert und der Vorsitzende des Seniorenbei-
rats, ThomasKordt, über die verschiedenenAspekte, die einEintritt
indasRentenaltermit sichbringt.
Die Stadt Puchheimfreut sichüber eine regeBeteiligungderSeni-

orinnenundSenioren!
Die Anwesenden können zudem Fragen und Anregungen an den

ErstenBürgermeisterundandenSeniorenbeirat richten.

Senioren-Bürgerversammlung
Die Mittelschule Puchheim sucht engagierte Bildungsbegleiterin-
nen und -begleiter, die Schülerinnen und Schüler unterstützen
möchten–seiesbeimLesen, inMathematikoderEnglischindenun-
terenKlassenoderbeimJobmentoringundgezielterPrüfungsvorbe-
reitung in den höheren Stufen. Der Seniorenbeirat unterstützt die
Initiativeundmöchte insbesondereSeniorinnenundSeniorendazu
ermutigen, ihre Erfahrungen und Fähigkeiten in diese wertvolle
Aufgabe einzubringen. Die Koordination und Betreuung der Ehren-
amtlichenübernimmt die Ehrenamtskoordinatorin der Stadt Puch-
heim, die auch als Ansprechpartnerin zur Verfügung steht, unter
Tel.089/80098-526oderperE-Mailandaniela.schulte@puchheim.de.

Bildungsbegleiter für die Mittelschule



IHR IMMOBILIEN-PARTNER
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In der Verwaltung der Stadt Puchheimwurden in der Zeit zwischen
dem1. und30.April 2025dienachfolgendaufgeführten Fundsachen
abgegeben:Citybike; blau;Mountainbike, schwarz / rot;Autoschlüs-
sel (Opel), schwarz. Die Verlierer dieser Fundsachen werden aufge-
fordert, ihreRechteumgehendbeiderStadtPuchheim(Poststraße2,
82178Puchheim)geltendzumachen.

Fundsachen geltend machen

Seniorenbeirat:
Montag,2. Juni,19.30Uhr,HausderBegegnung

Ausschuss für städtische Bauten:
Dienstag,3. Juni,17.30Uhr,SitzungsaalRathaus

Behindertenbeirat:
Montag,16. Juni,19Uhr,WohnparkRoggenstein

Nächste Sitzungstermine
ImRahmenderVortragsreihe„Solangewiemöglichselbstbestimmt
zu Hause leben“ lädt der Malteser Hilfsdienst in Kooperation mit
dem Behindertenbeirat Puchheim zu einem informativen Vortrag
zum Thema „Sturzprophylaxe – Gründe des Fallens und Vorbeu-
gung“ein.DerFCPuchheimführtpraktischeÜbungenzurSturzprä-
vention vor und das SanitätshausH.T.S. zeigt Hilfsmittel, umStürze
zuvermeiden.DieVeranstaltung findetamFreitag,6. Juni, von15bis
18 Uhr im Wohnpark Roggenstein, Carl-Spitzweg-Ring 4, in Puch-
heimstatt.DerEintritt ist frei. UmAnmeldungbis zum4. Juni unter
Tel. 0172/6574256 oder per E-Mail an postan@behindertenbeirat-
puchheim.dewirdgebeten.

Der Behindertenbeirat informiert

Insgesamt vier Bücher sind in
diesem Jahr für den Puchheimer
Buchpreis nominiert, der am 13.
November im Puchheimer Kul-
turcentrum verliehen wird. Alle
vier Autorinnen der ausgewähl-
tenTitelderShortlist stellen ihre
Bücher den Leserinnen und Le-
sernnunpersönlichvor.
Den Anfang macht Fiona Siro-

nic mit ihrem Buch „Am Sams-
tag gehen die Mädchen in den
Wald und jagen Sachen in die
Luft“ am Freitag, 30. Mai, um 19
Uhr in der Möbelschreinerei
Jund, Josefstraße 23, Halle 49, in
Puchheim. Die Autorin schreibt
über Maja, Tochter zweier Müt-
ter, die als Influencerinnen ihr

Leben online stellen, und Era,
mit einer im klassischen Sinne
alternativen Mutter. Beide su-
chen ihre Rollen im Leben. Eine
spannende Annäherung, die ei-
ne unvorhersehbare Entwick-
lungnimmt.
Die zweite LesungmitKathari-

naKöller findetamFreitag,13. Ju-
ni,um19UhrimBürgerhausGrö-
benzell,Rathausstraße1statt.Ka-
tharina Köller liest aus ihrem
Buch „Wild wuchern“. Nach ei-
nem Streit mit ihrem Mann ist
MarieaufderFlucht.
Aufnahme findet sie bei ihrer

eigensinnigen Cousine in einer
Einödhütte in den Bergen Tirols.
Ganz langsam nähern sich die

beidenwiedereinanderan.
Die Stadt Puchheim und die

Kooperationspartner laden ganz
herzlich zu den kostenfreien Le-
sungenein.KommenSiemitden
Autorinnen ins Gespräch. Für
das leibliche Wohl ist auch ge-
sorgt.UmAnmeldungwirdgebe-
ten über die Stadtbibliothek
Puchheim, per E-Mail an biblio-
thek@puchheim.de oder unter
Telefon089/80098-115.
Die Lesungen von Paola Lopez

undJanineAdomeit findenam4.
Juliund8.August statt.
Nun können die Leserinnen

und Leser bis zum 31. Oktober
2025 darüber entscheiden, wer
den Preis erhält. In allen teilneh-

menden Bibliotheken im Land-
kreis sowie im Puchheimer Rat-
haus und in der Buchhandlung
Bräunling stehen Abstimmungs-
boxen bereit, in die die Abstim-
mungskarten eingeworfen wer-
den können. Auch eine Online-
Abstimmung ist auf dem Beteili-
gungsportalderStadtPuchheim,
das über die städtische Website
erreichbar ist, möglich. Unter al-
len Teilnehmenden werden at-
traktive Preise verlost. Der
Hauptgewinn ist eine Reise zur
Leipziger Buchmesse im März
2026. Alle weiteren Infos sind er-
hältlich unter www.puch-
heim.de/puchheimer-buchpreis.

Fotos: privat

Buchpreis – Start der Aurorinnen-Lesungen

Die nächste Problemmüllsammlung in Puchheim findet amDiens-
tag,17. Juni, von14bis16UhramgroßenWertstoffhof,Dieselstraße3,
statt. Private Haushalte können Problemmüll in haushaltsüblichen
Mengengebührenfreiabgeben.
Problemabfälle aus anderen Herkunftsbereichen als privaten

Haushalten (z.B. aus Betrieben) können in Kleinmengen gegen Ge-
bühr an den drei stationären Problemabfallsammelstellen abgeben
werden. ZulässigeMengeproAnlieferung:Maximal 50 Liter bzw.Ki-
logrammproAbfallart;Gebindegrößemaximal20Liter;maximal20
Kleingebinde.Mehr Infosunterwww.awb-ffb.de.

Das Umweltamt informiert – Die nächste Problemmüllsammlung
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Die Bayerische Staatsministerin
für Ernährung, Landwirtschaft,
Forsten und Tourismus, Michae-
la Kaniber, hat Josef Unglert für
seine Verdienste um die bayeri-
sche Landwirtschaft geehrt und
ihmdieBayerischeStaatsmedail-
le verliehen. ImHotel zur Post in
Fürstenfeldbruck fand durch
den Leiter des Amtes für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Fors-
ten (AELF), Dr. Franz JosefMayer,
dieÜbergabe statt. Der neueVor-
sitzende der „Bauernquelle e.V. –
Verein zur Förderung der Selbst-
vermarktung im Landkreis Fürs-
tenfeldbruck“, Robert
Reichlmayr, ernannte Josef Ung-
lert gleichzeitig zum Ehrenmit-
glied des landwirtschaftlichen
Direktvermarktervereins.
Vor über 35 Jahren war Josef

Unglert der Gründungsvorsit-
zende der Bauernquelle Fürsten-
feldbruck und betreibt gemein-
sammit den Mitgliedern des Di-

rektvermarktervereins seit 1988
den Brucker Bauernmarkt. Die-
ser Markt war einer der ersten
seiner Art in Bayern. Nachdem

sich die Idee im Land etabliert
hatte, war Josef Unglert auch
über viele JahreVorsitzender der
bayerischen Bauernmarktkonfe-
renz.
Auch in weiteren bäuerlichen

Organisationenwar er aktiv. Vor
gut 25 Jahren war er bei den
Gründern des Brucker Schlacht-
hofes dabei und lange auch in
dessen Geschäftsführung tätig.
Auch in Puchheim war und ist
Sepp Unglert engagiert. Einige
Jahre war er im Gemeinderat
und seither immer aktiv in Sa-
chen Erhaltung der natürlichen
Lebensgrundlagen. Der Bioland-
betriebundSchafsbauernhofder
Familie Unglert ist sehr bekannt
undwirdvonVerbraucher:innen
und Berufskolleg:innen als Bei-
spielgesehen.

Bayerische Staatsmedaille für Josef Unglert

Freude über die Auszeichnung (v. l.): AELF-Behördenleiter Dr.
Franz Josef Mayer, Josef Unglert und Robert Reichlmayr (Vorsit-
zender der Bauernquelle). FOTO: BAUERNQUELLE

! LearnENDam7. Juni
Am Samstag, 7. Juni, können
Schülerinnen und Schüler der
Abschlussklassen in Puchheim
von 14.30 bis 17 Uhr nochmals in
der Stadtbibliothek in ruhiger
Atmosphäre für die Prüfungen
lernen.Laptopskönnenausgelie-
hen werden. Für Snacks und Ge-
tränke ist gesorgt. Keine Anmel-
dungerforderlich.

! Spielenachmittagfür
Kinderam11. Juni

Spielen und Spaß haben in der
Stadtbibliothek! Am Mittwoch,
11. Juni, findetvon14bis15.30Uhr
ein Spielenachmittag für Kinder
ab sechs Jahren in der Stadtbi-
bliothek statt. Verschiedene
Spiele können nach Herzenslust
gemeinsam gespielt und auspro-
biert werden – Spielfreude ga-
rantiert! Die Veranstaltung ist
kostenlos, um vorherige Anmel-
dungwirdgebeten:vorOrt inder

Bibliothek, telefonisch unter
089/80098-115 oder per E-Mail an
bibliothek@puchheim.de.

! DigitaleSprechstunde
am17. Juni

Am Dienstag, 17. Juni, ist es wie-
der soweit! In der monatlichen
digitalen Sprechstunde der
Stadtbibliothek stehen Ihnen
zwischen 15 und 17 Uhr kompe-
tente Mitarbeiterinnen mit Rat
undTatbeiallenFragenrundum
die digitalenAngebote der Stadt-
bibliothek zur Seite. Auch bei

Problemenmit dem E-Book-Rea-
derwird Ihnen sehr gerne gehol-
fen. Für eine optimale Beratung
ist eswichtig, das digitale Endge-
rät (Smartphone, Tablet, Laptop,
E-Book-Reader)mitzubringen.Es
ist keine Anmeldung erforder-
lich – kommen Sie einfach vor-
bei!

! Schreibwettbewerb2025
füralle

Auch heuer findet der Schreib-
wettbewerb in Puchheim statt,
diesmal jedochmit einer großen
Neuerung: Dieses Jahr können
erstmals alle Puchheimerinnen
undPuchheimervonsechsbis99
Jahren am Schreibwettbewerb
teilnehmen!DasdiesjährigeThe-
mawurdevonSchülerinnenund
Schülern derMittelschule ausge-
wählt und lautet: „In den Tiefen
derOzeane“.
Eingereicht werden können

fiktiveodererlebteGeschichten,

gerneauch inFormvonSongtex-
ten, Kurzgeschichten oder Ge-
dichten. Der Fantasie sind keine
Grenzen gesetzt! Die Texte kön-
nen bis einschließlich 28. Sep-
tember 2025 eingereicht wer-
den. Die glücklichen Gewinne-
rinnen und Gewinner werden
amFreitag,24.Oktober2025,um
19 Uhr feierlich im Puchheimer
Kulturcentrum PUC gekürt. Zu
gewinnen gibt es attraktive
Wunschgutscheine imWert von
30, 50 und 70 Euro. Der Schreib-
wettbewerb findet in Zusam-
menarbeit mit der Buchhand-
lung Bräunling, dem Kulturver-
ein Puchheim und den Volks-
hochschulen
Puchheim-Eichenaustatt.
Alle wichtigen Informationen

sind auf den Seiten der Stadtbi-
bliothek unter www.stadtbiblio-
thek-puchheim.de/aktuelles/
schreibwettbewerbzufinden.

Foto: Mila Zlatinov

Die Stadtbibliothek Puchheim informiert

Noch bis zum 20. Juni zeigt die Stadt Puchheim auf der Galerie des
PuchheimerKulturcentrumsPUCdieKunstausstellung „Break“mit
Werken vonCorneliaHesse. „Break“ ist eine visuelle Reflexionüber
WandelundAufbruch.
Inspiriert von Maja Göpels Buch „Wir können auch anders“ er-

zählt „Break“ von einem Bruch, der kein Endemeint, sondern eine
Öffnung – von einer Veränderung, die imPersönlichenbeginnt und
sich weitet. Cornelia Hesse wagte nach einer juristischen Laufbahn
denradikalenSchritt indieKunst.
Ihre Arbeiten thematisieren Brüche, gesellschaftliche Zwänge

und die Schönheit des Unvollkommenen. Die Ausstellung ist geöff-
netzudenÖffnungszeitendesPuchheimerKulturcentrums.

Kunstausstellung „Break“ im PUC
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Am8.Maiwurde imHausderBe-
gegnung in Puchheim die neue
Außenstelle des Pflegestütz-
punkts des Landkreises Fürsten-
feldbruck eröffnet. Zu den Gäs-
ten zählten unter anderem Ers-
ter Bürgermeister Norbert Seidl
sowie die stellvertretende Land-
rätinMartinaDrechsler. Seidl be-
tonte die Bedeutung der Außen-
stelle des Pflegestützpunkts als
Anlaufstelle für ältere und pfle-
gebedürftige Menschen in Puch-
heim. „Gerade das Haus der Be-
gegnung mit seiner Vielfalt an
Beratungsangeboten eignet sich
hervorragend als Standort“, sag-
te er. Auch Martina Drechsler
hob hervor, wie wichtig es sei,
das Beratungsangebot direkt in
die Gemeinden zu bringen – ins-
besondere für mobil einge-
schränktePersonen.
Träger des Pflegestützpunkts

undseinerAußenstellen sinddie
Kranken- und Pflegekassen, der
Bezirk Oberbayern sowie der
Landkreis Fürstenfeldbruck. Die

Vor-Ort-Pflegeberatung findet ab
soforteinmalmonatlichimHaus
der Begegnung statt – jeweils am
erstenDonnerstag imMonatvon
10bis12Uhr.
Die nächsten Termine sind: 5.

Juni, 3. Juli, 7. August, 4. Septem-
ber, 2.Oktober, 6.Novemberund
4. Dezember 2025. Eine Termin-
vereinbarung unter der Telefon-

nummer 08141/519-7070 ist erfor-
derlich.
Das Angebot richtet sich an al-

le Bürgerinnen und Bürger mit
Fragen zum Thema Pflege – un-
abhängig vom Alter. Die Bera-
tung istkostenfreiundunabhän-
gig. Die Pflegeberaterinnen Ulri-
ke Hartmann und Johanna Lüh-
mann unterstützen unter

anderem bei der Antragstellung
einesPflegegrades,beiPflegeleis-
tungenoderbei Fragenzurbarri-
erefreien Wohnraumanpas-
sung.ErgänzendkanndiePflege-
beratung vonMontag bis Freitag
im Landratsamt Fürstenfeld-
bruck in Anspruch genommen
werden. Um eine vorherige Ter-
minvereinbarungwirdgebeten.

Außenstelle Pflegestützpunkt eröffnet

Bei der Eröffnung des Pflegestützpunktes (v. l.): Norbert Seidl, Daniela Schulte, Ulrike Hartmann,
Johanna Lühmann, Anja Wirth, Martina Drechsler, Peter Kastenmeier, Thomas Kordt, Barbara Ponn
und Bernhard Ufholz. FOTO: STADT

Am Samstag, 10. Mai, fand im
Haus der Begegnung in Puch-
heim das Frühlingsfest mit ei-
nemNachmittagderoffenenTür
statt. Bei strahlendem Sonnen-
schein nutzten viele Besucherin-
nen und Besucher die Gelegen-
heit, dasHausund seineAngebo-
te kennenzulernen. Menschen
aller Altersgruppen – von Famili-
en mit Kindern bis zu älteren
MitbürgerinnenundMitbürgern
– waren vertreten und nahmen
das abwechslungsreiche Pro-
gramminteressiertwahr.
Drinnen wie draußen gab es

zahlreiche Mitmachangebote:
Kreativstationen,einBastelange-

bot für Kinder, ein Tischkicker-
Turnier, Rundfahrten mit der
Puchheimer Rikscha sowie
Großspielgeräte im Gartenbe-
reich sorgten für eine angeneh-
me Atmosphäre. Auch das kuli-
narische Angebot – unter ande-
rem mit selbstgebackenem Ku-
chen aus dem Sonntagscafé –
wurdegerneangenommen.
Im Rahmen einer Mini-Messe

präsentierten sich die verschie-
denen Beratungseinrichtungen
des Hauses. Themen wie
Schwangerschaft, Erziehung,
Demenz,digitaleTeilhabe, sozia-
le Unterstützung und bürger-
schaftliches Engagement stan-
den dabei im Mittelpunkt. Viele
nutzten die Möglichkeit, sich zu
informierenundinsGesprächzu
kommen.Auchzwischendenbe-
teiligten Akteurinnen und Ak-
teuren entstanden neue Kontak-
teundAustausch.
Besonders erfreulichwar, dass

auch das Thema Ehrenamt auf
Interesse stieß. EinBesucher sag-
te: „Ich wusste gar nicht, dass
man sich hier so unkompliziert
über Ehrenamt informieren
kann. Ich habe gute Gespräche
geführt – und kann mir gut vor-
stellen, bei der Handysprech-
stundemitzumachen.“
Das Haus der Begegnung bie-

tetnichtnurBeratungzu freiwil-
ligem Engagement, sondern un-
terstützt mit seiner Lotsenfunk-
tion auch dabei, passende An-
laufstellen in Puchheim zu
finden – inklusive Hilfe bei der

Terminvereinbarung. So zeigte
das Frühlingsfest, wie vielfältig
das Haus der Begegnung ist – als
Ort der Information, des Aus-
tauschs und der Begegnung für
alleGenerationen.

Frühlingsfest im Haus der Begegnung

Mit der Puchheimer Rikscha konnte zu kleinen Rundfahrten auf-
gebrochen werden. FOTOS: STADT

Auch musikalische Darbietun-
gen waren Teil des bunten Pro-
gramms beim Frühlingsfest.



SERVUS
PUCHHEIM Das erwartet Sie bei uns:

• Gärtnerei mit Baumschule

• Gartenberatung, Gestaltung und Pflege

• Liebevolle Grabpflege
Korbinian Würstle,
Jungunternehmer

Flurstr. 55 · 82256 Fürstenfeldbruck · Tel.: 08141 / 5135-0 · servus@wuerstle-gartenland.de · www.wuerstle-gartenland.de

SER

Ko
Jungunternehmer

Flurstr rstle-gartenland.de

SEIT

1915GärtnertraditionGärtnertradition

6 Aus dem Rathaus Nr. 122 | Mittwoch/Donnerstag, 28./29. Mai 2025

Nachstehend eine Auswahl aus
den vielseitigen Veranstaltun-
genundBeratungen imHausder
Begegnung. Eine genauere Be-
schreibung dieser und aller wei-
teren Veranstaltungen finden
Sie unter https://haus-der-begeg-
nung-puchheim.de.

! Angebotedes
Mehrgenerationenhauses

Das Sonntagscafé ist zurück!
Ab Juni wieder jeden ersten
Sonntag im Monat von 14 bis
16.30 Uhr imWohnpark Roggen-
stein, Carl-Spitzweg-Ring 4. Das
Angebot ist kostenlos, ohne An-
meldung. Dank engagierter neu-
er ehrenamtlicher Helferinnen
ist es gelungen, die beliebte Tra-
ditionwieder auflebenzu lassen.
In geselliger Runde können Be-
sucherinnen und Besucher bei
selbstgebackenem Kuchen, Kaf-
fee und Tee entspannte Stunden
verbringen, ins Gespräch kom-
men und sich mit anderen Ku-
chenfans austauschen. Das neue
Team freut sich sehr auf viele
Gäste – Jung und Alt sind herz-
lich willkommen! Das Sonntags-
cafémöchte ein fröhlicher Treff-
punkt für alle Generationen
sein: zusammenkommen, mit-
einander lachen, genießen und
plaudern.

! Angebotdes
Familienstützpunktes

Offenes Babycafé. Jeden Don-
nerstag von 15 bis 16.30 Uhr (au-
ßerhalb der Ferien) im Pumuki

in der Nordendstraße 7, Puch-
heim.Kosten:1Europro Familie,
ohne Anmeldung. Das Babycafé
bietet eine wertvolle Möglich-
keit für Eltern mit Kindern im
ersten Lebensjahr, sich unge-
zwungen und unkompliziert
auszutauschen und neue Kon-
taktezuknüpfen.
Das Pumuki ist auch für die

Kleinenein tollesAmbientezum
Spielen, Entdecken und sich ein-
fachwohl fühlen. Einmal imMo-
nat wird das Babycafé von einer
Familienbesucherin von „Will-
kommen im Leben“ unterstützt.
Diese kann (fast) alle Fragen zu
unterschiedlichenThemenrund
um das erste Lebensjahr Ihres
Kindes professionell und indivi-
duellbeantworten.

! Kooperationsangebote im
HausderBegegnung

Fachstelle für pflegende Ange-
hörige. Jeden ersten Dienstag
von 14 bis 15.30 Uhr im Haus der
Begegnung. Das Angebot ist kos-
tenlos,AnmeldungundInforma-
tion bei Frau SteficaMüller, Tele-
fon08141/320736.EineBeratungs-
stelle für Pflegebedürftige oder
Angehörige, die pflegebedürfti-

ge oder ältere Menschen beglei-
ten, betreuen und pflegen, oder
für Bekannte und Verwandte
von hilfe- und pflegebedürftigen
Menschen. Themen sind Unter-
stützung im Alltag, Leistungen
derPflegeversicherung,Umgang
mit Menschen, die an Demenz
erkrankt sind, und viele weitere
FragenundAspekte.
Wunschcafé. Jeden ersten Don-
nerstag bietet die Caritas-Kon-
taktstelle für Menschen mit Be-
hinderung das beliebte offene
Angebot für SeniorinnenundSe-
nioren mit und ohne Behinde-
rung an. Unverbindlich können
Sie hier bei Kaffee und Kuchen
neue Menschen kennenlernen,
ratschen, spielen und auch mal
gemeinsam einen Ausflug ma-
chen.
Fachvortrag zum Thema „Sturz-
prophylaxe“.AmFreitag,6. Juni,
ab 15 Uhr imWohnpark Roggen-
stein. Aktionsnachmittag mit
Vortrag zum Thema „Sturzpro-
phylaxe“ – Gründe des Fallens
und wie man sich schützen
kann. Der FC Puchheim bietet
Mitmachübungen zur Sturzprä-
vention an. Darüber hinaus gibt
es einen Informationsstand
„Hilfsmittel“ der H.T.S. Reha-
Technik, an dem die Hilfsmittel
vorgestellt werden. Die Teilnah-
me ist kostenlos, Anmeldung bis
4. Juni über den Behindertenbei-
rat unter Telefon 0172/6574256
oder per E-Mail an postan@be-
hindertenbeirat-puchheim.de.
Ein Angebot in Kooperation mit

dem Behindertenbeirat Puch-
heimunddemFCPuchheim.

! Öffnungs-und
Sprechzeiten

Kontakt Lotsenteam Haus der
Begegnung und Mehrgenerati-
onenhaus: Frau Fischer, Telefon
089/5589435-13, E-Mail haus-der-
begegnung@puchheim.de. Öff-
nungszeiten:Montag undDiens-
tag, 9 bis 16 Uhr; Mittwoch, 9 bis
13.30 Uhr, Donnerstag, 9 bis 18
Uhr;Freitag,9bis12Uhr.
Kontakt Familienstützpunkt:
Frau Bien, Tel. 089/5589435-61, E-
Mail familienstuetz-
punkt@puchheimer-kinder-
reich.de. Offene Sprechstunde:
Dienstag, 8.30 bis13.30Uhr;Mitt-
woch, 9.30 bis 12.30 Uhr; Don-
nerstag14bis18Uhr.
Außenstandort Stadtteilzen-
trum Planie: Frau Khorschied,
Telefon 089/80098-533, E-Mail
aveen.khorschied@puch-
heim.de, Sprechzeiten: Mitt-
woch,10 bis14UhrundnachVer-
einbarung.

! Ehrenamt
Interessieren Sie sich für ein Eh-
renamt? Gerne beraten wir Sie
im Haus der Begegnung. Wenn
Sie sichüber eineehrenamtliche
Tätigkeit informieren wollen
oder ein freiwilliges Engage-
ment suchen, melden Sie sich
gerne bei der Ehrenamtskoordi-
natorin der Stadt Puchheim, Da-
niela Schulte, Telefon089/80098-
526oderbeimLotsenteam.

Haus der Begegnung – Angebote und Termine

Auch2025wird in Puchheimviel Fahrrad gefahren,wie dieAuswer-
tung der Radzählstelle im Zuge des Stadtradelns zeigt. Seit Septem-
ber 2023 ist die Zählstelle an der Puchheimer Bahnhofsunterfüh-
rung in Betrieb. Seitdem erfasst die Anlage durchschnittlich etwa
1700FahrradfahrendeproTag.AnderdigitalenAnzeigekannabgele-
senwerden,wie vieleRadlerinnenundRadler am jeweiligenTagbe-
reits gezähltwurdenundwasder aktuelle Jahresstand ist. In diesem
Jahr wurden bis zum15. Mai bereits über 212 000 Radelnde erfasst –
4000mehrals imVorjahr.
In der erstenHälfte des Stadtradeln-Zeitraums sind bereits 25 627

Fahrradfahrende gezählt wor-
den. Zwar war der Wert am Tag
zumAuftakt des Stadtradelnmit
526 Radlern noch eher gering –
vermutlich aufgrund des regne-
rischen Wetters. Seit dem dritten Tag lag der Tageswert jedoch
durchgehend über 2000. Zuletzt haben anmehreren Tagen in Folge
sogar jeweils über 3.300 Radelnde die Bahnhofsunterführung ge-
nutzt.2024istPuchheimbeiderStadtradeln-AktionzumdrittenMal
„FahrradaktivsteKommunedesLandkreisesgeworden. Foto: Stadt

Auswertung der Radzählstelle – Puchheim in Fahrradlaune
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Die weiteren Erscheinungster-
mine von Puchheim aktuell in
diesem Kalenderjahr sind noch
am: 16. Juni, 30. Juli, 24. Septem-
ber, 29. Oktober, 26. November
undam17.Dezember.
Der Redaktionsschluss liegt je-

weils 19 Kalendertage zuvor. Im
August legt das Mitteilungsblatt
der Stadt Puchheim eine Som-
merpauseein.

Mitteilungsblatt

„Ich wusste gar nicht, dass es in
München so viel Grün gibt“, sag-
te eine Teilnehmerin am Ende
der Tour im Biergarten Freiham.
Edi Knödlseder, Umweltbeirat
Puchheim und Tourleiter beim
ADFC, hatte die Tour ausgetüf-
telt, erprobt und amSamstag, 10.
Mai 2025, bei herrlichemWetter
am Grünen Markt gestartet. Die
Mitradlerinnen und Mitradler,
über 30 an der Zahl, waren bunt
gemischt, viele mit E-Bikes un-
terwegs, aber auch einige stram-
me geübte Radler mit „Bioan-
trieb“, die das Tempo von durch-
schnittlich 16 Stundenkilome-
tern lockermithaltenkonnten.
In RichtungAubing ging es zu-

nächst auf der Straße, dem Au-
bingerWeg.Aberbalderlebtedie
Truppe fürmanche Teilnehmen-
den eine erste Überraschung.
Man fuhr auf der Autobahn, wie
es Edi angekündigt hatte. Denn
über demAubinger Tunnel fährt
mandurch eine grüneNatur, die

zum Radeln einlädt und nicht
mal erahnen lässt, dass sich dar-
unter die Autos durch den Stau
quälen.
Vorbei am Schloss Blutenburg

führt eine radelfreundliche
Parklandschaft bis zum Schloss-
park von Nymphenburg und
weiter bis zum Arnulfpark. Die
Strecke verlief nun über den Ar-
nulfsteg quer über die Bahnglei-
se ins Westend und weiter im

Grünen über Westpark und Pa-
singer Stadtpark nach Freiham
in den Biergarten, ehe es zurück
nachPuchheimging.
Seniorenbeirat Bernhard Uf-

holz hatte das Event angeregt,
weil ihn zwei Gedanken umtrei-
ben, wie er eingangs sagte. Er
wolle als Senior möglichst lange
fit und gesund bleiben und des-
halb Bewegung in seinen Alltag
einbauen.

Und er sei davon überzeugt,
dass der private PKW in Groß-
städtenundderenPeripherieein
Auslaufmodell sei und das Fahr-
rad eine der Alternativen einer
echten Verkehrswende. Seine ei-
gene Radelstrecke, die er für sei-
nen Nebenjob als Senior mehre-
re Jahre lang nach München an
den Hauptbahnhof gefahren ist,
willerbeieinerweiterenTourim
Herbstvorstellen. Foto: Jutta Wolters

Radtour von Umwelt- und Seniorenbeirat

Mit Anzug oder Jeans, aus Grö-
benzell oder Hattenhofen: Die
Bürgermeister des Landkreises
Fürstenfeldbruck sind zur Kreis-
versammlung des Bayerischen
Gemeindetages am Dienstag, 13.
Mai, nach Emmering mit dem
Rad gekommen. Hans Seidl, 1.
Bürgermeister der Gemeinde
Maisach und Vorsitzender des
Bayerischen Gemeindetages
Kreisverband Fürstenfeldbruck,
erklärte: „Das Fahrrad ist ein
wichtiger Faktor, um nachhalti-
ge und zukunftsfähige Mobilität
zuorganisieren.“
Insbesondere für eine stärkere

NutzungdesFahrrades fürberuf-
licheFahrtenbrauchtesmehrdi-
rekte und sichere Radwege und
verbesserte Infrastruktur. Die
Aktion sollte außerdemauchauf

das landkreisweite Stadtradeln
vom 5. bis 24. Mai aufmerksam
machen und dadurch viele zur
Teilnahmemotivieren.
Das Foto zeigt die Bürgermeis-

ter des Landkreises Fürstenfeld-
bruck, die sich zur Kreisver-

sammlung des Gemeindetages
in Emmering trafen (v. l.): Franz
Ostermeier (Mittelstetten),
Christian Götz (Fürstenfeld-
bruck), Martin Schäfer (Gröben-
zell), Andrea Schweitzer (Lands-
beried), Andreas Folger (Kottgei-

sering), Hans Seidl (Maisach),
Norbert Seidl (Puchheim), Stefan
Joachimsthaler (Alling), Josef
Spiess (Eichenau), Martin Ober-
meier (Egenhofen)undFranzRo-
beller (Hattenhofen).

Foto: Seidl

Bürgermeister radeln zur Kreisversammlung
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Das Gelände derWertstoffsammelstelle „Alte Bahnhofstraße“ (Feu-
erwehr) in Puchheim-Ort wurde im Rahmen der Erweiterung der
Feuerwehrerneuertundbürgerfreundlichgestaltet. ImZugedessen
wurdederBereichkomplettneugestaltetundeineneueEinfahrtmit
fünf PKW-Stellplätzen inklusive einer Verlängerung für einen Hän-
ger-Stellplatzgeschaffen.DasAreal fürdenkleinenWertstoffhof,die
Gartenabfall- und Kunststoffsammelstelle wurden gepflastert und
die Bereiche daneben bepflanzt. Dabei wurde darauf geachtet, die
bestehendeVegetationhinsichtlichdesBaumbestandeszuerhalten.
Die Umbaumaßnahmen sind nun fast vollständig abgeschlossen

unddieGartenabfallsammelstelleundderkleineWertstoffhof „Alte
Bahnhofstraße“wurdenam26.Aprilwiedergeöffnet.DieGartenab-
fallsammlung findet seitdem wieder jeden zweiten und vierten
Samstag von 8 bis 12 Uhr statt. Die Abgabemöglichkeit von Kunst-
stoffverpackungen verzögert sich derzeit noch aufgrund von Liefer-
schwierigkeiten.

Gartenabfallstelle wieder geöffnet

Noch Mitte des 19. Jahrhunderts
gab es im heutigen Puchheim-
Bahnhof und Puchheim-Ort gro-
ße Niedermoorflächen. Inzwi-
schen ist der größte Teil bebaut
beziehungsweise wird landwirt-
schaftlichgenutzt.
Umsobedeutender ist dieWie-

se südlich der Alpenstraße. Sie
gehörtmit ihrer selten geworde-
nen Pflanzengesellschaft zu den
wertvollsten Niedermoorrelik-
tendesLandkreises.DochdieFlä-
che ist vielfältig bedroht. Invasi-
ve Neophyten wie die Kanadi-
sche Goldrute und das drüsige
Springkraut stellen ein großes
Problem dar. Damit diese nicht
überhandnehmen, organisieren
die Mitglieder der Bund Natur-
schutz-Ortsgruppe bereits seit
vielen Jahren jährliche Pflegeak-
tionen.
Ein noch größeres Problem

stellen die vielen Spaziergänge-
r:innen dar, deren Hunde frei
über die Wiese laufen und dort
KotundUrinabsetzen.

Um über die Besonderheiten
der Fläche zu informieren und
um rücksichtsvolles Verhalten
anzumahnen,wurdedortnunei-
ne Infotafel installiert. Mit einer
kleinen Feier wurde diese am
Samstag, 26. April, durch Ersten
Bürgermeister Norbert Seidl ein-
geweiht. Monika Dufner vom
städtischenUmweltamtwies auf
die Bedeutung der Moore als

Wasser- und CO2-Speicher hin,
Diplom Biologe Anton Schmid
stellte den anwesenden Gästen
typische pflanzliche und tieri-
sche Bewohner der Fläche wie
den Großen Wiesenknopf und
den darauf spezialisierten Amei-
senbläulingvor.
Außerdem gab es ein großes

Dankeschön an Dagmar Koch,
die fast 40 Jahre Mitglied im

Puchheimer Umweltbeirat war
und weiterhin aktives Mitglied
beimBundNaturschutz ist.Auch
ihrem unermüdlichen Engage-
ment ist der noch weitgehend
gute Zustand der Fläche zu ver-
danken, wie Jennifer Getzreiter,
Vorsitzende der BN-Ortsgruppe,
in ihrerLaudatioerklärte.
Die Infotafel befindet sich am

südöstlichenEingangzurWiese.

Neue Infotafel auf der Niedermoorwiese

Bei der Enthüllung der Infotafel auf der Niedermooswiese (v. l.):
Reinhard Gatz, Dagmar Koch, Anton Schmid, Jürgen Werner, Julia
Oberhoff, Stadträtin und Umweltreferentin Lydia Winberger und
Jennifer Getzreiter. FOTO: STADT

Großer Wiesenknopf und Wie-
senknopf-Ameisenbläuling –
heimisch auf der Niedermoor-
wiese heimisch. FOTO: A. SCHMID

Im Februar 2025 informierte das städtische Umweltamt über um-
fangreiche Baumfällarbeiten auf der städtischen Waldfläche am
Büchlweg.GrunddafürwarmassiverBorkenkäferbefallandenFich-
ten. Wer heute den Geh- und Radweg am Büchlweg passiert, kann
feststellen, dass jetzt einWildschutzzaun das Areal umschließt, auf

deminzwischenvieleneueBäumchengepflanztwurden.
Nach Erledigung aller notwendigen Vorarbeiten durch Tomasz

Chwolik und Forstwirt Ricardo Steinig vom städtischen Bauhof er-
folgten zunächst BodenprobendurchAnitaOttmannvomForstamt
in Fürstenfeldbruck. Diese bildeten die Grundlage für die Auswahl
standortgerechter Baumarten. Am 8. April erfolgte die Wiederauf-
forstungder Flächemit ökologischwertvollenundklimatoleranten
Baumarten. Hervorzuheben sind die Baumarten Elsbeere, Speier-
ling,Libanon-undAtlaszeder.AuchverschiedenesWildobstwieWil-
däpfel,VogelkirschenundMehlbeerenwurdengepflanzt.DerWald-
rand wurde mit Schlehen, Kornelkirschen, Pfaffenhütchen und
Sanddornbestückt. Insgesamt fandenexakt805PflanzenPlatz.
Die in derMitte stehenden Stämmewurden als sogenannteHabi-

tatsbäumebelassen. Sie spendenbereits jetzt LebensraumundNah-
rung für Insekten, Vögel und Fledermäuse. In einigen Jahren wird
sich diese Fläche zu einem vielfältigen und ökologisch wertvollen
Arealentwickelthaben. Foto: Stadt

Das Umweltamt informiert – Aufforstung am Büchlweg



9 Aus dem Rathaus Nr. 122 | Mittwoch/Donnerstag, 28./29. Mai 2025

Am 17. April 2025 jährte sich der
Geburtstag von Alf Lechner, ei-
nes gebürtigenMünchners, zum
hundertstenMal.DieStadtPuch-
heim gehört zu den glücklichen
Städten und Gemeinden, die ei-
ne Skulptur des weltweit bedeu-
tenden Stahlbildhauers ihr Ei-
gennennendürfen.
Alf Lechner war 76 Jahre alt

und bereits von einem Rücken-
leidengeplagt, als er imJuni2001
persönlich das Aufstellen seiner
27 Tonnen schweren Mas-
sivstahlskulptur „Konstellation
D 3“ auf der Wiese neben dem
PuchheimerKulturcentrumPUC
leitete.AlfLechnersaßaufeinem
schlichten Dreibeinhocker und
dirigierte das Einhieven des 18
Tonnen wiegenden konvexen

Stahlelements neben den neun
Tonnen wiegenden konkaven
Stahlblock. Die beiden Stelen
sind gedreht zueinander ausge-
richtet und weisen Scharten an
den Schnittkarten auf, die der
Schneidbrenner durch bewusst
wechselnden Gasdruck hinter-
lassen hat. Die beiden Formkör-
per aus massivem Stahl machen
die Konstellation von Schwer-
kraft und Gleichgewicht, archai-
scherFormundstofflicherMassi-
vität erfahrbar. Selbst den Stand-
ort des Bildwerks in Korrelation
zur PUC-Architektur hatte Lech-
nerakribischerrechnet.
Auf Initiative des damaligen

Puchheimer Bürgermeisters Dr.
Herbert Kränzlein hatte eine Ab-
ordnung von zehn Gemeinderä-

ten im Januar 2001 in Ingolstadt
die tonnenschwere Stahlskulp-
tur besichtigt; den nicht mitge-
reisten Gemeinderatsmitglie-
dern wurde ein Modell gezeigt.
Dem Ankauf des Bildwerks zum
Preis von 144.450 DM stimmte
der Gemeinderat zu, wobei Alf
Lechner „der kunstsinnigen Ge-
meinde Puchheim“ finanziell
entgegengekommenwar.Seit ih-
rer Einweihung am 21. Juni 2001
bereichertAlfLechners„Konstel-
lation D 3“ die Kulturlandschaft
Puchheims – ein Glücksfall für
dieStadt!
InObereichstätt,woer abdem

Jahr 2000 wohnte und auf dem
Gelände des ehemaligen Fürstbi-
schöflichen Eisenhüttenwerks
einenSkulpturenparkeingerich-

tet hatte, ist der vielfach ausge-
zeichnete Stahlbildhauer am 25.
Februar2017gestorben.

Text: Werner Dreher/ Foto: Stadtarchiv

Hundertjähriges Geburtstagsjubiläum Alf Lechners

Am Samstag, 26. April, weihten
Pfarrer Stefan Menzel und Pfar-
rer Axel Schmidt mit einem ge-
meinsamen ökumenischem Se-
gendieneuerrichtetenUrnenni-
schen auf dem Friedhof Puch-
heim-Ortein.
Damit stehen nun auch in

Puchheim-Ort insgesamt 20 Ur-
nennischen für jeweils zwei Ur-
nenzurVerfügung.
Das Foto zeigt Pfarrer Menzel

(li.) und Pfarrer Schmidt bei der
Einweihung der neuen Urnenni-
schen. Foto: Stadt

Urnennischen auf Friedhof eingeweiht

Bei strahlendem Sonnenschein
undangenehmenTemperaturen
verwandelte sich das Gelände
um die Grundschule amGerner-
platz am Freitag, 2. Mai, in eine
lebendige Laufstrecke. Rund 500
Kinder aus den erstenbis vierten
Klassen waren voller Begeiste-
rung dabei, um gemeinsam für
einengutenZweckzu laufen.
Unter dem Motto „Schule

läuft“ gaben die Schülerinnen
und Schüler alles, ummöglichst
viele Runden zu absolvieren. Un-
terstütztwurdensiedabeivonju-
belnden Eltern, Lehrkräften und
zahlreichen Zuschauerinnen
und Zuschauern, die die Kinder
lautstark anfeuerten. Besonders
hervorzuheben ist die Anwesen-
heit eines Klinikclowns, der die
Kinder bei jedem Rundenab-
schnitt abklatschte und moti-
vierte.AmEndedesLaufs schloss

sich der Clown sogar den Kin-
dern an und lief mit ihnen ge-
meinsam die letzte Runde – ein
besonderer Moment voller Freu-
deundGemeinschaft.
DiegenaueAnzahldergelaufe-

nen Runden sowie die daraus re-
sultierendenSpendenwerden in
den kommenden Wochen ge-
zählt und gesammelt. Ein Teil
des Erlöses geht an den Klinik-
Clowns Bayern e.V., der andere
Teil wird für Schulprojekte ge-
nutzt. Die Spendenübergabe an
KlinikClowns Bayern e.V. ist für
den 6. Juni geplant, um die wert-
volle Arbeit der Klinikclowns zu
unterstützen, die kranken Kin-
dernAblenkungbringen.
Das Ereignis war ein voller Er-

folg: Es zeigte, wie Bewegung,
Gemeinschaft und das Engage-
ment für andere Menschen zu-
sammenkommen können. Die

Aktion „Schule läuft“ hat nicht
nurSpaßgemacht,sondernauch
ein starkes Zeichen für Zusam-
menhalt und soziales Engage-
mentgesetzt.

Das Foto zeigt den Klinik-
clown, der für zusätzliche Moti-
vationbeidenmitlaufendenKin-
dernsorgte. Foto: Elternbeirat

Grundschule am Gernerplatz

Grundschüler laufen für guten Zweck



10 Aus dem Rathaus Nr. 122 | Mittwoch/Donnerstag, 28./29. Mai 2025

Das E-Scooter-Angebot im Landkreis Fürstenfeldbruck wurde zum
26.Mai 2025 erweitert: Dank demneuen Anbieter TIERDott stehen
den Nutzerinnen und Nutzern jetzt auch in Puchheim wieder aus-
leihbare Scooter zur Verfügung. Insgesamt umfasst das Angebot in
Germering 40 E-Scooter sowie jeweils 30 E-Scooter in Gröbenzell
undPuchheim.
Für die Ausleihe werden 60 Cent Aktivierungsgebühr sowie 27

CentproMinute fällig.GezahltwerdenkannperPaypal,Kreditkarte
undApplePay.BeiBeendigungderMietemusseinFotodessicherab-
gestellten E-Scooters gemacht werden. Zum Start des Angebots er-

haltenNeukundinnenundNeukundenmit demCode „DOTT2X30“
für zwei Fahrten je 30Gratisminuten.DerCode ist bis zum1. August
2025 inderDott-Appeinlösbar,dasGuthabenistnachAktivierung14
Tage langgültig.
Das Mobilitätsangebot im Landkreis Fürstenfeldbruck bietet mit

demgut ausgebautenÖPNV viele Alternativen zumAuto und somit
beste Voraussetzungen für eine klimafreundliche Mobilität. Durch
die Nutzung von E-Scootern können die Bürgerinnen und Bürger
jetzt noch flexibler unterwegs sein, wenn Anschlüsse mal nicht so
passenwiegewünschtoderBusundBahnnichtverfügbarsind.

E-Scooter – Neues Mobilitätsangebot in Puchheim

Am Samstag, 10. Mai, fand in
Puchheim erstmals die Aktion
„Puchheims grüner Daumen“
statt. Grünpatinnen und -paten
sowie Personenmit Interesse an
einer Patenschaft erhielten für
„ihre“ Grüninsel kostenlos drei
insektenfreundliche Pflanzen.
Lydia Winberger, Umweltrefe-
rentin der Stadt, und Monika
Dufner vom Umweltamt verteil-
ten die Pflanzen. Sie freuten sich
über das Interesse und vor allem
auch darüber, dass durch die Ak-
tionneueGrünpatinnenund -pa-
tengewonnenwerdenkonnten.

Grünpatenschaften gibt es in
Puchheimbereits seit vielen Jah-
ren. Grünpatinnen und Grünpa-
ten unterstützen die Stadt bei
der Pflege und Gestaltung der
meist kleinen Grünflächen. Sie
können dadurch ihr Wohnum-
feld aktiv mitgestalten und zur
Förderung der Artenvielfalt in
derStadtbeitragen.
Sollten auch Sie Interesse an

einer Grünpatenschaft haben,
wenden Sie sich gerne an das
UmweltamtderStadt:
umwelt@puchheim.de,
Telefon089/80098-158

Grünpatenschaften – Puchheims grüner Daumen

Die Umweltgruppe des Gymnasiums Puchheim betreut drei Grün-
inseln. FOTO: GYMNASIUM

Die Bilanz nach den ersten sie-
ben Monaten des neuen Lasten-
rad-Sharings zeigt, dass das An-
gebot immer besser angenom-
men wird. Seit Oktober letzten
Jahres sind in Puchheim insge-
samtvierE-LastenräderzumAus-
leihen verfügbar. An der Halte-
stelle Friedenstraße können „Pe-
ter“ und „Paula“ ausgeliehen
werden, vor der Laurenzer
Grundschule stehen die Räder
„Puchi“und„Parsifal“bereit.Die
Namen wurden im Zuge einer
Online-Aktion von Puchheimer

BürgerinnenundBürgern vorge-
schlagen.
Insbesondere an der Station

Friedenstraße ist die Nachfrage
in den letzten Monaten deutlich
gestiegen. Im April wurden dort
insgesamt 37 Ausleihen gezählt.
Damit gehört die Station zu den
meistgenutzten Lastenrad-Stati-
onen im Landkreis. An der Lau-
renzer Grundschule in Puch-
heim-Ort war die Nachfrage da-
gegendeutlichgeringer.Hierwa-
ren es im April nur drei
Ausleihen.VonOktoberbisApril

wurdendie vierRäder insgesamt
5866 Minuten (also fast 98 Stun-
den) genutzt. Die durchschnittli-
che Ausleihzeit für die Räder be-
trugcirca37Minuten.
DieRäder sindüberdie evhcle-

App (IOS Store / Google Play Sto-
re) buchbar. Vor der ersten Nut-
zung muss ein Nutzerkonto an-
gelegt werden. Danach werden
die Kosten pro Zeitintervall (30
Minuten) berechnet. Eine Reser-
vierung der Lastenräder ist ab 15
Minuten vor der Ausleihe mög-
lich. Foto: Stadt

Lastenrad-Sharing nimmt Fahrt auf

Unter dem Motto „Wurzeln für
unsereZukunft“organisierteder
Jugendkreistag des Landkreises
Fürstenfeldbruck eine Baum-
pflanzaktion. Insgesamtwurden
zehn Bäume an die Landkreisge-
meinden abgegeben. Auch die
Stadt Puchheim kam zum Zug
und bekam eine Grauerle (Alnus
incana) geschenkt. Der bereits
recht stattliche Baumwurde am
Freitag,16.Mai,vondenMitarbei-
tern der Abteilung Gartenbau
des städtischen Bauhofs, Forst-

wirt Ricardo Steinig sowie Gar-
ten- und Landschaftsbauer Den-
nis Winkler, fachmännisch ans
Gröbenbachufer gepflanzt. Die
beiden Mitglieder im Jugend-
kreistag Jule Baumann und Fre-
deric Paul unterstützten die
Pflanzaktion tatkräftig. Anja
Kuisle vom Landratsamt konnte
sich davon überzeugen, dass der
Baum in Puchheim einen guten
Platz gefunden hat. Durch eine
Infotafel mit QR-Code können
sich auch interessierte Spazier-

gänger:innen über den Baum in-
formieren. Die Stadt Puchheim
dankt dem Jugendkreistag ganz
herzlich und gratuliert zu dieser
tollenAktion.
Weitere Informationen über

den Jugendkreistag unddie Akti-
on „Wurzeln für unsere Zu-
kunft“ findenSieunterwww.lra-
ffb.de/jugendkreistag.
Das Foto zeigt die Infotafel, die

mit einem QR-Code über die
Pflanzaktion des Jugendkreista-
ges informiert. Foto: Jugendkreistag

Jugendkreistag spendet Klimabäume
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TANZ
Sonntag,1.Juni 2025
14.30 Uhr
Tanztee
Oldie-Freunde jeden Alters kön-
nen bei Tänzen wie Foxtrott,
Walzer, Cha-Cha-Cha das Tanz-
bein schwingen oder einfach zu-
hörenundgemütlichKaffee trin-
ken. Es spielt der Pianist Georg
Kohlmann.
Veranstalter: StadtPuchheim
Eintritt frei,
Spendenerwünscht

KLASSIK-KONZERT
Montag,2.Juni 2025
20 Uhr
130.Kammermusik in Puchheim
„Frech und fantasievoll” richten
die Mitglieder des Gärtnerplatz-
theaters ein Pasticciomit virtuo-
senundunterhaltsamenKompo-
sitionen des 19. und 20. Jahrhun-
derts an. Hermann und die Brü-
der Doppler schrieben ihre
Stücke für den Eigenbedarf als
Lehrer beziehungsweise reisen-
de Solisten. Das “Divertimento”

vonLakszeigt,wieunterhaltsam
klassische Musik in der zweiten
Hälfte des 20. Jahrhunderts sein
kann. Nino Rota (1911-1979), Trio
für Klarinette, Violoncello und
Klavier; Friedrich Hermann
(1828-1907), Capriccio op. 2 für
drei Violinen; Franz und Karl
Doppler (1821-1883 / 1825-1900), Ri-
goletto-Fantasie op. 38 für zwei
Flöten undKlavier; Szymon Laks
(1901-1983), Divertimento für Flö-
te, Violine, Violoncello und Kla-
vier.MitMitgliederndesGärtner-
platztheaters.
Veranstalter: StadtPuchheim
Béla-Bartòk-Saal
Eintritt: 21Euro;
ermäßigt18Euro;
Schüler:innen /
Studierende9Euro

OPEN-AIR-KONZERT
Donnerstag,26.Juni 2025
20 Uhr
Maxi Pongratz
Volksmusik braucht keine Hei-
mat. Sie kann überall zu Hause
sein. In den Melodien von David

BowieundTomWaits, selbstzwi-
schen den Zeilen von “Wir sind
Helden”. Für seine Zuhörer hat
Maxi Pongratz in seinem Reper-
toiregekramtundzahlreicheAll-
Time-Favorit-Coversongs zusam-
mengetragen. DieOpen-Air-Büh-
ne bietet drei Sitzplatz-Kategori-
en: Liegestühle; Biertisch-Garni-
turen und Platz für die eigene
Picknickdecke. Bei schlechtem
Wetter findet die Veranstaltung
im PUC statt – Kategorien wer-
denentsprechendausgewiesen.
Veranstalter: StadtPuchheim
Eintritt:
Liegestühle27Euro;
Biertisch25Euro;
Picknickplatz20,50Euro

OPEN-AIR-KLASSIK-KONZERT
Freitag,27.Juni 2025
20 Uhr
PJKO Sommerkonzert
Was passt besser zu einem Ju-
gendorchester als ein tempera-
mentvollesKonzertunterfreiem
Himmel, mitreißende Melodien
gespielt mit jugendlichem Elan?

PJKO-Dirigent, Peter Michielsen,
weiß,wiemandasPublikumver-
führt und verzaubert – und die
jungen Musikerinnen und Musi-
ker wissen es auch. Höchstemu-
sikalische Qualität ist gesichert,
denndasPKOgehörtzurSpitzen-
klasse deutscher Jugendkam-
merorchester,wasdurchzahlrei-
che Wettbewerbssiege und Aus-
zeichnungen belegt ist. Auf kei-
nenFall entgehen lassen!
Veranstalter: StadtPuchheim
Eintritt: 21Euro;
ermäßigt17Euro;
Schüler:innen/
Studierende9Euro

! Vorverkauf:
PUC
puc-puchheim.de
BuchhandlungBräunling
CaféKartengartenGermering
Amper Kurier Ticket Fürsten-
feldbruck
Detaillierte Beschreibungen

zu den einzelnen Veranstaltun-
gen finden Sie unter www.puc-
puchheim.de.

Das Programm des PUC im Juni

Fließende Grenzen für die
Volksmusik: Maxi Pongratz

©JOHANNES-HASLINGER

Schafft ein temperamentvolles Sommerkonzert mit einmaliger
Atmosphäre und mitreißenden Melodien: das Puchheimer Ju-
gendkammerorchester FOTO: PJKO

Maxi Pongratz Trio,26.Juni:Volksmusik–vollerLieblingssongs
PJKO Sommerkonzert,27. Juni:DasPuchheimer Jugendkammeror-
chesterverführtundverzaubertauchSie!
PUC Lounge, 4. Juli: Goes Open-Air! After Work Lounge: Musik,
Drinks&Open-Air-Vibes!

Susi Raith & die Spießer,5.Juli: Lebensfroh,vielstimmigundrockig
–echtbayerisch!
PUC-Sommerfest, 11. Juli: Poolparty, Kindershow &Musik mit den
FavoratznmachenSommerlauneamPUC-Hügel!
Café del Mundo,26.Juli: FlamencotrifftOrient–Klangreise.

Der Open-Air-Sommer auf der PUC-Wiese

Das neue Veranstaltungsprogramm des Puchheimer Kulturcen-
trums PUC für das zweite Halbjahr 2025 ist ab sofort verfügbar! Es
stehtaufderPUC-Websiteunterwww.puc-puchheim.dealsPDFzum
Download bereit. Sie möchten das Programm per Post? Schreiben
SieeinfacheineE-Mail anpuc-kultur@puchheim.deoder sendenSie
einKärtchenmit IhrerAdresse–wir schickenes Ihnengernezu.
Einige Höhepunkte des neuen Programms:
Donnerstag,2.Oktober2025,20Uhr:LaTraviata–
VerdisMeisterwerk inKammerfassung.
WeitereTermineam5.und18.Oktober2025
Freitag,10.Oktober2025,20Uhr:KabarettmitDjangoAsül
Donnerstag,4.Dezember2025,19Uhr:KrimidinnerPremiere–
EinMordzumDessert.

Wir freuenunsauf IhrenBesuchundbesondereKulturmomente.

PUC-Programm zweites Halbjahr 2025



Sicher wohnen – mit SCHÜCO Fenster und Haustüren
aus eigener Produktion in Moorenweis, seit über 50 Jahren

mit neuen Fenstern Energiekosten senken

- Balkon- und Terrassentüren
- Rollläden, Fensterläden, Raffstore

- Sanierungskellerfenster

Fensterbau GmbH & Hausverwaltungen
Maisachweg 5-7, 82272 Moorenweis, info@heigl-fenster.de

Tel.: 08146/244, Fax: 1701, www.heigl-fenster.de
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Wieder dabei war der Puchhei-
mer Chor Cantus P e.V. bei der
„Langen Nacht der Musik“ in
Münchenam10.Maium21Uhrin
St. Willibrord. Mit einem an-
spruchsvollen Programm prä-
sentierte sich der Chor wieder-
um mit Unterstützung des Mag-
dalenenchors aus Eching (siehe
unserFoto).
Nach einem afrikanischen

Programm in 2024 standen die-
ses Mal unter anderem Psalm-
Kompositionendesdeutsch-jüdi-
schen Komponisten Louis Le-
wandowski und ein modernes
Stück, ein bekannter „Hit“ von
Karl Jenkins, imFokus.
Astrid Sachs moderierte das

Konzert und berichtete vom Le-
benundWirken von Lewandow-
ski sowie über ein Klavierstück,
das Michael Sachs spielte, und

über die Suche nach verlorenge-
gangenen Kompositionen im
FrankfurterMusikarchiv.
Alle Chöre freuten sich in die-

ser „Langen Nacht der Musik“
überdas rege InteressederZuhö-

rerinnen und Zuhörern dieses
Münchner Event – und beson-
dersauchübersolche,diesichals
Mitwirkende in Chören einbrin-
genwollen!
CantusPunterderLeitungvon

Astrid Sachs probt jedenMontag
um 19.30 Uhr im Evangelischen
Gemeindezentrum Olching,
Wolfstraße – immer offen für
Schnuppern und / oder Mitsin-
gen! Foto: Cantus P

Chor Cantus P beeindruckt in München

Anfang Mai fand unter der Lei-
tung des Ehepaars Michielsen in
der Professor Wolfgang Sawal-
lisch Musikakademie in Grassau
einMeisterkursmit Prof. Tianwa
Yang für dieMitglieder der Strei-
cherakademie des Puchheimer
Jugendkammerorchesters
(PJKO) statt. Die Pianistin Ayumi
Janke trug mit ihrer hervorra-
genden und empathischen Be-
gleitung am Klavier viel zur Un-
terstützung der Schülerinnen
undSchülerbei.
Und diese boten in ihrem Ab-

schlusskonzert in der Sawal-
lisch-Villa ein Feuerwerk an an-
spruchsvoller Literatur für Gei-
ge, überdasdas zahlreichePubli-
kum nur staunen konnte.
Zusätzlich zu den hervorragen-
den solistischen Darbietungen
tratendieneunPuchheimerAka-
demisten auchals Ensemble auf,
was ihr Können hinsichtlich Or-
chesterarbeitzeigte:DasKonzert
wurde eingerahmt von einem
gemeinsam gespielten, fünf-
stimmigen Françaix-Stück und
drei kurzen schwungvollen Stü-
cken vonSchostakowitsch –hier

war ein geschulter, schon har-
monischer Klangkörper zu hö-
ren.
Das Puchheimer Jugendkam-

merorchester, die Streicheraka-
demie des Orchesters sowie die
Prof. Wolfgang Sawallisch Stif-
tung inGrassaubildeneinewert-
volle Basis für kulturelle Bildung
und schaffen bewundernswerte
Leistungsspitzen.

! DieGeschichtedesPJKO
Gegründet vor über 30 Jahren
durch Simone Burger-Michiel-

sen und Peter Michielsen, bildet
das Puchheimer Jugendkam-
merorchester in Puchheim viele
talentierte junge Streicherinnen
und Streicher zwischen zwölf
und19 Jahren imEnsemble-Spiel
weiter aus. Sie bringenbereits ei-
ne gründliche Vorbildung mit
und weisen Erfolge auf, etwa in
Einzelwertungen bei „Jugend
musiziert“ bis auf Bundesebene.
Das PJKO gehört zu den führen-
den deutschen Jugendorches-
tern und ist mehrfacher Gewin-
ner wichtiger Preise, zum Bei-

spiel des Deutschen Orchester-
wettbewerbs, des Bayerischen
Staatspreises für Musik oder des
Tassilo-PreisesderSZ.
Etwa 30 Prozent ihrer Absol-

vent:innenhabendieMusikzum
Berufgemachtodersindaufdem
Weg dahin. Alle jedoch profitie-
ren für ihrLebendankder indivi-
duellen künstlerischen Förde-
rung und der Erfahrungen in
Projektarbeit, bei Konzertreisen
undWettbewerbsteilnahmen.
Zusätzlich zumOrchester gibt

es seit zehn Jahren die Puchhei-
mer Streicherakademie, die be-
gabte und besonders interessier-
te jungeGeigerinnenundGeiger
gezieltfördertundaufeinMusik-
studium vorbereitet. Mit der
Grassauer Sawallisch-Stiftung
gibt es mehrere Schnittpunkte.
Der frühere Vorsitzende des Stif-
tungsvorstands, Paul Bischof,
und seine Frau Ursula, die orga-
nisatorische Leiterin des PJKO,
halten die Verbindung zwischen
beiden Einrichtungen aufrecht.
SokonzertierendiejungenPuch-
heimer auch immer wieder in
Grassau. Foto: PJKO

Meisterkurs für Mitglieder der Streicherakademie

Der Tageseltern-Service des Sozialdienstes Germering bietet wieder
eine Qualifizierung zur Kindertagespflegeperson für Interessierte
ausdemLandkreisFürstenfeldbruckan.DerKurs startet imSeptem-
ber 2025. Anmeldung und weitere Informationen: Tageseltern-Ser-
vice Sozialdienst Germering e.V.; Ansprechperson: Saskia Rümmer,
Telefon089/840057-16;www.tageselternservice.de/qualifizierung.

Qualifizierung Kindertagespflege



Sparkasse

Fürstenfeldbruck

Immobilienverkauf einfach sicher!

Ihre Immobilienvermittlerin in

Puchheim, Eichenau und Alling.

Katharina Niedermeier

Tel. 08141/407-9770

Katharina.Niedermeier@sparkasse-ffb.de
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! Sternenwanderungund
grüneHelden–Natur
hautnaherleben

Im Juni bietet sich Naturfreun-
dinnen und -freunden ein ganz
besonderes Doppelprogramm
der Volkshochschule Puchheim-
Eichenau: Eine Wanderung un-
ter dem Sternenhimmel und ein
Ausflug zu den Baumgiganten
derWelt–zweiVeranstaltungen,
die Wissen, Erlebnis und Bewe-
gung in freierNaturvereinen.

! Sternenwanderung:Blick
insUniversum

Am Mittwoch, 11. Juni, erwartet
Sie ein Abend voller Faszination
für dasWeltall. Die Sternenwan-
derung startet um 16.30 Uhr am
Parkplatz Winkelmoosalm (Zu-
fahrt über Mautstraße). Nach ei-
nerrundneunzigminütigen,mä-
ßig anstrengenden Wanderung

erreichen die Teilnehmenden ei-
negemütlicheHütte.Dortgibtes
Gelegenheit zur Stärkung
(Selbstzahler), bevor der Höhe-
punkt des Abends folgt: Ein Ex-
perte führt mit Laserpointer
durch die Sternbilder am Nacht-
himmel – bei klarer Sicht unter
freiem Himmel, alternativ mit
Projektionen im Innenraum.Ne-
ben spannenden Fakten über
Sternbilder, Planeten und Him-
melsobjekte geht es auch um
Fragenwie:„WieheißendieSter-
ne?“ oder „Kann ich das Space
Shuttle sehen?“

! GrüneHelden imWandel:
GeschichtenüberBäume
ausallerWelt

Bereits am Samstag, 7. Juni, bie-
tet sich ein weiteres Naturerleb-
nis: Im Forstlichen Versuchsgar-
ten Grafrath, Teil desWalderleb-

niszentrums, geht es auf eine ge-
führte Entdeckungsreise zu
eindrucksvollenBaumarten.Seit
1881 werden dort Bäume aus der
ganzen Welt kultiviert – von
Mammutbäumen über Hickory-
Arten bis hin zu Baumkraftwur-
zeln.Nebenden spannendenGe-
schichten zu den Gehölzen wird
auch der Einfluss des Klimawan-

dels auf unsere Wälder und die
HerausforderungenfürdieForst-
wirtschaft thematisiert.

Alle Informationen zu den
Veranstaltungen der Volkshoch-
schule finden sich im Pro-
grammheftoderunterwww.vhs-
pucheich.de. Telefonisch errei-
chen Sie die VHS unter Telefon
089/803710. Symbolfoto: VHS

Die Volkshochschule Puchheim informiert

Einsamkeit ist eine der zentralen gesellschaftlichen Herausforde-
rungen unserer Zeit – auch in Puchheim. Das belegen aktuelle Zah-
len des ersten Einsamkeitsbarometers für Deutschland, das vom
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
(BMFSFJ) veröffentlichtwurde.
Demnach ist Einsamkeit in allenAltersgruppenverbreitet, beson-

ders betroffen sind ältere Menschen, Alleinlebende und Menschen
mitchronischenErkrankungen.Die jüngstenDatendesBarometers
zeigen, dass insbesondere Menschen über 75 Jahre und junge Er-
wachseneweiterhin zudenHauptleidtragenden zählen. Sie sindoft
mit denüblichenPräsenz-AngebotenderVereineundSozialeinrich-
tungennichtzuerreichen.
Der Seniorenbeirat Puchheim hat die Überwindung von Einsam-

keit als eine seiner Kernaufgaben definiert. „Einsamkeit kann
schwerwiegende Auswirkungen auf die psychische und physische
Gesundheit haben und betrifft nicht nur das individuelleWohl son-
dern auch die Gesellschaft insgesamt“, betont Thomas Kordt, der
VorsitzendedesBeirats.
Um diesem Trend entgegenzuwirken, wirbt der Seniorenbeirat

ausdrücklich für dieneueVeranstaltungderVolkshochschule Puch-
heim-Eichenauam23. Juni:„Online-Kennenlern-Börsen,Dating-Por-
tale, Digitale Wege aus der Einsamkeit“. Die Veranstaltung richtet
sich an alle, die neue Wege der Kontaktaufnahme suchen – unab-
hängig vom Alter. Gerade digitale Möglichkeiten bieten Chancen,
IsolationzuüberwindenundneuesozialeKontaktezuknüpfen.
Im Rahmen der Veranstaltung lernen die Teilnehmerinnen und

Teilnehmer, wie sie digitale Plattformen sicher und gezielt nutzen
können,umFreundschaftenzuschließenundneueBeziehungenzu
entwickeln.Neben technischenGrundlagen stehenderErfahrungs-
austausch und praktische Tipps imMittelpunkt. Die Veranstaltung
findet online statt und ist damit auch für Menschen mit einge-
schränkterMobilitätodergeografischerDistanzzugänglich.
Digitale Vernetzung kann Barrieren abbauen und das Gefühl der

Verbundenheit stärken. Sie bietet insbesondere älteren Menschen,
aberauchjüngerendieMöglichkeit,sichmitGleichgesinntenauszu-
tauschenundneueWegedersozialen Interaktionzuentdecken.
DieVolkshochschulePuchheimundderSeniorenbeirat ladenalle

Interessiertenherzlich ein, anderVeranstaltung teilzunehmenund
gemeinsamaktivgegenEinsamkeit vorzugehen.Weitere Informati-
onen zur Veranstaltung und Anmeldung unter finden Sie unter
www.vhs-pucheich.de.

Digitale Wege aus der Einsamkeit
Gedächtnistraining – Ein Angebot für Seniorinnen und Senioren,
die ihr Gedächtnis trainieren wollen. „Wer rastet, der rostet“, das
gilt nichtnur fürunserekörperliche Fitness, sondern auch fürunse-
reGehirnleistung.DasGedächtnistrainingfindetamMittwoch,4.Ju-
ni,sowieMittwoch,2. Juli,von9.30bis11.00UhrimEvangelischenGe-
meindezentrum, Allinger Straße 24, statt, eine Fortsetzung im
Herbst ist geplant. Die Teilnahmegebührbeträgt 6 EuroproTermin.
Wer Lust und Zeit hat, ist um 8.45 Uhr zu einem kleinen gemeinsa-
menFrühstückeingeladen (kleinerKostenbeitrag).
Leitung: Gundel Krumpholz (zertifizierte Gedächtnistrainerin).

Anmeldung erbeten per E-Mail an gundel.krumpholz@elkb.de oder
telefonisch089/58958680,maximalzwölfTeilnehmende.

Puchheimer Podium im Juni und Juli

Donnerstag,12. Juni, um19Uhr trifft sich dieKolpingsfamilie Puch-
heim im Pfarrzentrum St. Josef zu einem Vortrag von Ferdinand
SpechtüberbesondereKirchenundKapellen.
Am Freitag, 27. Juni, findet eine vomBezirk Fürstenfeldbruck orga-
nisierte Komplet in der Kirche St. Vitus in Gilching statt. Um 18.30
Uhr gibt es eine Führung in der Kirche, um19Uhr beginnt die Kom-
plet,musikalischumrahmtvonderGruppeLaudamus.
Gäste sindbeiallenVeranstaltungenwillkommen.

Termine der Kolpingsfamilie



82140 Olching
Johann-G.-Gutenberg-Str. 37
08142 13361

Unser Experte
an Ihrer Seite
Vinylbeläge,
Teppichboden, Teppiche,
Parkett, Laminat,
Liefer- u.
Verlegeservice,
Ausmessen,
Ketteln

GmbH

Mehr als wohnen.

Wo hlfühlen.

www.aro-hei.de
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Im Frühjahr beginnt das Garten-
jahrmit dem Teilen der Stauden
unddemAnpflanzen vonGemü-
se. Gemüsekeimlinge, Stauden
und später Obst undGemüse fal-
len imGarten oft zeitgleich in so
großen Mengen an, dass mögli-
cherweise nicht alles selbst ver-
wendet und verarbeitet werden
kann. Umgekehrt würde sich si-
cher mancher über übriges fri-
sches, regional angebautes Obst
undGemüse freuen.

Übrige Gemüsekeimlinge,
Stauden oder Blumenzwiebeln
sowie Obst und Gemüse können
SieüberdiePflanzen-undGemü-
setauschbörse auf dem Beteili-
gungsportal der Stadt Puchheim
anbieten. Einfach angeben, um
was und um welche Mengen es
sich handelt und den Abholort
auf der Karte markieren. Die
Tauschbörse ist zu finden unter
www.puchheim-mitgestal-
ten.de. Foto: iStock.com Wavebreakmedia

Mitmachen bei Pflanzen- und Gemüsetauschbörse

Kochen mit dem Klimanetz – lecker kochen für die Gesundheit und
für das Klima.AmFreitag, 27. Juni, von18 bis 20.30Uhr in der Küche
des Pfarrheims St. Josef, Allinger Straße 1. Neue Geschmackswelten
lassen sich entdecken, wennman Alternativen zum Fleisch auspro-
biert. UnsereHeimat bietet durchaus eineVielfalt vonFrüchten,Ge-
müse und Lebensmitteln an. Lust auf eine kalte Gurkensuppe (Tara-
tor), Sojagulasch, Grünkernbolognese oder verschiedene Nachspei-
sen? Gemeinsamwerden vegetarische und veganeGerichtemit sai-
sonalen und regionalen Produkten gekocht.
DerKursabendistkostenlos,es fallennurMa-
terialkosten an. Anmeldung und weitere In-
formationen unter info@klimanetz-puch-
heim.deoderTelefon089/806338.

Second-Hand-Möbelhaus „kommbar“–
Vintage ist in.AmSamstag,12. Juli,um11Uhr,
Treffpunkt Buchenauer Straße 59 in Fürsten-
feldbruckoderAnreiseper S-BahnabS-Bahn-
hof Puchheim um10.42 Uhr (Bahnsteig Rich-
tungGrafrath). BeimBesucheinesEinrichtungshausesmitVintage-,
Designer-und Second-Hand-Möbeln undWohnaccessoires erfahren
Sie mehr über die Hintergründe der interessanten Angebote. Der
Kauf von Konsumgütern und Dienstleistungen schlägt laut CO2-
Rechner des Umweltbundesamtes durchschnittlich mit circa 2,8
TonnenCO2pro Jahr undKopf zuBucheund ist stark vomverfügba-
ren Einkommen abhängig. Jemehr Güter durch Tausch, Leihe oder
Second-Hand erworbenwerden, desto geringer fallen die CO2-Emis-
sionen aus.Was schonvorhanden ist,mussnicht unterAusstoß von
vielenTreibhausgasenproduziertwerden.

Klimanetz – Nächste Veranstaltungen

DieAuswirkungendes Klimawandels stellen Bayern vorwachsende
Herausforderungen, insbesonderedurchzunehmendeHitzewellen,
Trockenheit oder Starkregenereignisse. Mit der Bayerischen Kli-
maanpassungsstrategie (BayKLAS) verfolgt der Freistaat das Ziel,
frühzeitig Maßnahmen zur Anpassung an die veränderten klimati-
schenBedingungenzuentwickelnundumzusetzen.
Im Zuge der zweiten Fortschreibung der BayKLAS ist die Beteili-

gung der Öffentlichkeit vorgesehen. Das Klimazentrum im Bayeri-
schen Landesamt für Umwelt lädt dazu ein, sich aktiv an der
Weiterentwicklung der BayKLAS zu beteiligen. Ziel der Öffentlich-
keitsbeteiligungistes,einbreitesSpektrumanPerspektivenundAn-
regungenzuerfassen,umgemeinsamzukunftsorientierteMaßnah-
men zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels für Bayern zu
entwickeln.
Bis zum 6. Juni 2025 besteht die Möglichkeit, den aktuellen Ent-

wurf der BayKLAS online zu kommentieren und Änderungen und
Ergänzungen, insbesondere zu den vorgestelltenMaßnahmen, ein-
zubringen. Der Zugang zur Beteiligung sowie weitere Informatio-
nensindunterwww.lfu.bayern.dezufinden.

Klimaanpassungsstrategie

Auch in diesem Jahr verleiht die Bürgerstiftung für den Landkreis
Fürstenfeldbruck ihrenKlima-undUmweltpreis. Ziel ist es,mitdem
Klima- und Umweltpreis herausragende Leistungen für das Klima
und den Schutz der Umwelt im Landkreis Fürstenfeldbruck zuwür-
digen und finanziell zu unterstützen. In diesem Jahr wird besonde-
res Augenmerk auf die BereicheKlimaundEnergiewende gelegt. Es
sollen Aktivitäten und Initiativen ausgezeichnet werden, die sich
um Information und Aufklärung bemühen. Die Bewerbungen für
den Preis sollen die Chancen der anstehenden Transformation und
wie sich diese konkret umsetzen lässt, aufzeigen. Das Projekt sollte
zudemzumNachahmengeeignet sein.
EswerdenPreisgelder inHöhevoninsgesamt6000Eurovergeben,

hiervon 2000 Euro für Jugendprojekte. Die Kategorie „Jugend“wird
wieder in Zusammenarbeit mit dem Jugendkreistag ausgeschrie-
ben, der in der Jury vertreten seinwird. Die Kategorie „Jugend“will
engagierte Jugendliche inihremTununterstützenundandere junge
LeutezumMit-,Nach-undWeitermachenmotivieren.
Bewerben können sich Initiativen, Vereine, Institutionen, Unter-

nehmen, Bildungseinrichtungen und Einzelpersonen. Ausgewählt
werdendiePreisträgerinnenundPreisträgerauchheuerwiedervon
einerunabhängigen, fachkundigen Jury.DieBewerbungsfrist endet
am25. Juli 2025.Weitere Infos sowie der Bewerbungsbogen sind auf
derWebsitebuergerstiftung-lkr-ffb.dezufinden.

Bewerben für Klima- und Umweltpreis



Einfach weniger Stromkosten

M / Solar Plus

Auf der Suche nach einer Photovoltaik-Anlage?

Entscheiden Sie sich für M-Solar Plus von den StadtwerkenMünchen.

 Verlässlich für Sie da – seit über 125 Jahren

 Top Qualität bei über 95%Weiterempfehlung

 Alles dabei: Planung, Montage, Netzanmeldung, Service undWartung

 Echter Festpreis: keine Anzahlung, keine versteckten Zusatzkosten

 Fachgerechte Installation durch Profis für ausgezeichnete Ergebnisse

lar Plar PM / Solar M / Solar M / M / 
Puchheim 13:43 Uhr Der Puls der Stadt

QR-Code scannen oder unter:

www.swm.de/solar

Weitere Infos:

bis 30.6.2025!

5% Rabatt
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Nach den Osterferien startete
der Regelbetrieb des neuen
Puchheimer Schwimmbads am
Gernerplatz 2mit folgendenÖff-
nungszeiten für alle Bürgerin-
nenundBürger:
Montags:Vereinstag– fürdie
Öffentlichkeitgeschlossen

Dienstags:17Uhrbis21Uhr
(Badeschluss20.30Uhr)

Mittwochs:15.30bis21Uhr
(Badeschluss20.30Uhr)

Donnerstags:Vereinstag– fürdie
Öffentlichkeitgeschlossen

Freitags:13bis21Uhr
(Badeschluss20.30Uhr)

Samstags:9bis16Uhr
(Badeschluss15.30Uhr)
Das Schwimmbad ist mit ei-

nem 20-Meter-Schwimmer/
Nichtschwimmer-Kombibecken
(Wassertemperatur 27 Grad Cel-
sius), einem Nichtschwimmer-
becken (Wassertemperatur 29
Grad Celsius), Wärmeliegen, ei-
nem Wickelraum mit Waschbe-
cken und Babywanne sowie ei-
nemAußenbereichmitTerrasse,

Liegewiese und Außendusche
ausgestattet. In den Umkleiden
stehen abschließbare Gardero-
benspinde zur Verfügung. Für
diesewerden 2-Euro-Münzen be-
nötigt.
Das Schwimmbad verfügt

über eine behindertenfreundli-
che und rollstuhlgerechte Aus-
stattung mit Beckenliften für
den barrierefreien Zugang zu
beidenBecken.
Alle Informationen zum Puch-

heimer Schwimmbad, auch zu
denEintrittspreisen, sindaufder
städtischen Website unter
www.puchheim.de/schwimm-
baderhältlich.

! Sonder-Öffnungszeiten
indenPfingstferien

Samstag,7. Juni:9bis16Uhr
Sonntag,8. Juni: geschlossen
Montag,9. Juni: Feiertag–
geschlossen

Dienstag,10. Juni: geschlossen
wegentechnischerArbeiten

Mittwoch,11. Juni:9bis16Uhr

Donnerstag,12. Juni:9bis16Uhr
Freitag,13. Juni:9bis16Uhr
Samstag,14. Juni: geschlossen
Sonntag,15. Juni: geschlossen
Montag,16. Juni:9bis16Uhr
Dienstag,17. Juni:9bis16Uhr

Mittwoch,18. Juni:9bis16Uhr
Donnerstag,19. Juni: Feiertag–
geschlossen

Freitag,20. Juni:9bis16Uhr
Samstag,21. Juni: geschlossen
Sonntag,22. Juni: geschlossen

Puchheimer Schwimmbad – Öffnungszeiten

Das Puchheimer Schwimmbad präsentiert sich modern und zeit-
gerecht. FOTO: STADT



www.waerme-wimmer.de

4,8 159Rezensionen

Energiemesse
Eichenau

13. + 14. 09. 25
Friesenhalle

16 Aus dem Stadtleben Nr. 122 | Mittwoch/Donnerstag, 28./29. Mai 2025

AnfangMai fand die ordentliche
Jahres-Mitgliederversammlung
desTennis-ClubsPuchheimstatt.
Vorstandswahlen standen in die-
semJahrnichtan.
In seinem Rechenschaftsbe-

richt blickte der Erste Vorsitzen-
de Volker Heydkamp zufrieden
auf das vergangene Jahr zurück.
So konnte nach dem hohen An-
stieg im Jahr 2023 auch im ver-
gangenen Jahr die Zahl der Mit-
glieder weiter auf 487 gesteigert
werden. Finanziell steht der Ver-
einauf sehr solidemFundament.
In fast allen Bereichen wurden
die geplanten Einnahmen über-
troffen und für die Investitionen
wurdeteilweisewenigerGeldbe-
nötigt als veranschlagt. Auf-
grund der hohen Halleneinnah-
men war es auch möglich, die
noch bestehende Restschuld für
das Darlehen zur Finanzierung
der Tennishalle komplett zu til-
gen.
Auchdie sportliche Bilanzwar

sehr positiv. Den 22 Mannschaf-
ten des TC Puchheim, die in der
Sommersaison an der Punkt-
spielrunde teilnahmen, gelang
es, vier Meisterschaften, zwei
zweite Plätze und sieben dritte
Plätze zu erkämpfen. Besonders
erfolgreich war der Tennisnach-
wuchs, der sich zwei Meister-
schaften, einen zweiten Platz
und vier dritte Plätze erspielte,
sodass sieben der acht Mann-
schaften einen der vordersten
dreiRängebelegten.
Das imFrühjahr 2023 gestarte-

te Projekt „Inklusion“ hat sich
ebenfalls sehr gut entwickelt.
Aufgrund des großen Interesses
werden mittlerweile ganzjährig
wöchentliche Kurse in den vier
Kategorien Blindentennis (Kate-
gorieB1) für vollblindePersonen,

Rollstuhltennis, Tennis für Men-
schenmit geistiger Behinderung
sowie als neuester Kurs Para-
Standing-Tennis für Personen
mit körperlicher Behinderung,
die keinen Rollstuhl benötigen,
angeboten.
Am1.Mai 2025 konnte die „Pa-

del Garden“ genannte Anlage
mit vier Plätzen endlich eröffnet
werden. Sie wird nicht gewerb-
lich, sondern als Zweckbetrieb
als eigene Abteilung innerhalb
des Tennisvereins betrieben. Für
einen jährlich zu zahlendenMit-
gliedsbeitrag können die Plätze
dann ganzjährig unbegrenzt ge-
nutztwerden. Sofern freiePlätze
verfügbarsind,könnensiegegen
Gebühr auch von Nichtmitglie-
dern stundenweise (45 Minuten)
gebucht werden. Es ist geplant,
die Mitgliederzahl in der Pade-
labteilungauf200zubegrenzen.

Am Donnerstag, 29. Mai, fin-
det um15 UhrdieoffizielleEröff-
nungsfeier der Padel-Anlage mit
Programm, unter anderem ei-
nemPadelTurnier, statt.
Auf Aufnahmegebühren wird

weiterhin verzichtet, die Mit-
gliedsbeiträge der Tennisabtei-
lung bleiben unverändert. Mit-
glieder sowohl der Tennis- als
auch der Padelabteilung zahlen
einen reduzierten Kombi-Jahres-
beitrag.
Nach dem Bericht des Ersten

Vorsitzenden wurden Vorstand
und Kassenprüfer einstimmig
entlastet und auch der Haus-
haltsplan 2025 wurde ohne Ge-
genstimmegenehmigt.
Die Versammlung schloss mit

einem großen Dank an alle frei-
willigen Helfer, die den Verein
auch im vergangenen Jahr wie-
der mit viel Engagement unent-
geltlichunterstützten.

Mitgliederversammlung
des TC Puchheim

Seit Anfang Mai ist der „Padel Garden“ mit vier Plätzen in Betrieb.
Ziel ist es, möglichst viele Padelbegeisterte als Vereinsmitglieder
zu gewinnen, die dann ganzjährig gegen eine Jahresgebühr die
Plätze unbegrenzt nutzen können. Auch Nichtmitglieder können
stundenweise buchen. FOTO: TC PUCHHEIM


